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Der 25-jährige deutsch-spanische Dirigent und Pianist Luka Hauser wird ab der Spielzeit 2023/24 neuer 

Kapellmeister und Assistent von Cornelius Meister an der Staatsoper Stuttgart. In dieser Funktion wird er 

Aufführungen von Giuseppe Verdis „Falstaff" und Kurt Weils „Aufstieg und Fall der Stadt Mahagoni" dirigieren. 

Weitere Höhepunkte sind sein Debüt bei den Nürnberger Symphonikern, Assistenzen an der Dutch National 

Opera mit dem Netherlands Philharmonic Orchestra und am Palau de les Arts Reina Sofia in Valencia. 

 

In den letzten Jahren sammelte Luka Hauser wertvolle Erfahrungen als Assistent renommierter Dirigenten wie 

Zubin Mehta an der Staatsoper Unter den Linden in Berlin, Vladimir Jurowsky mit dem Rundfunk-

Sinfonieorchester Berlin, Markus Stenz am Teatro La Fenice in Venedig, Markus Poschner am Landestheater Linz 

und bei den Bayreuther Festspielen. Zuletzt debütierte er mit dem Konzerthausorchester Berlin, dem Tokyo 

Philharmonic Orchestra, dem Symphonieorchester Liechtenstein, der Staatskapelle Weimar, den Thüringer 

Symphonikern und assistierte Cornelius Meister bei den Open Air Klassik Konzerten der NDR-Radiophilharmonie 

in Hannover. 

 

Im Rahmen seiner Teilnahme an den Meisterkursen für Dirigenten bei Uroš Lajovic dirigierte er auch das 

Symphonieorchester Dubrovnik. Weitere Meisterkurse folgten bei Danielle Gatti an der Accademia Chigiana in 

Siena und bei Andrés Orozco-Estrada an der Escuela Reina Sofia mit dem Freixenet Orchestra in Madrid.  

 

Luka Hauser wird u.a. von der Lyra Stiftung in Zürich, der Paul-Hindemith-Gesellschaft in Berlin, der Geert und 

Lore Blanken-Schlemper Stiftung und der Ernst von Siemens Stiftung gefördert. Mit Streichern der Hochschule 

für Musik HfM "Hanns Eisler" und der Universität der Künstler UdK Berlin gründete er 2021 das Ensemble 

"Berliner Junge Solisten". Im November 2021 gaben sie ihr Debüt im Konzertsaal der UdK mit Werken von 

Dvořák, Mahler und Barber. Weitere Konzerte folgten im Rahmen des Crescendo Festivals Berlin. 

 

Im Mai 2023 schloss Luka Hauser sein Dirigierstudium an der Hochschule für Musik "Hanns Eisler" in Berlin bei 

Christian Ehwald, Alexander Vitlin und Markus Stenz ab. Zuvor, im Februar 2022, schloss er sein Klavierstudium 

an der Universität der Künste Berlin bei Prof. Gottlieb Wallisch ab. 

 

Luka Hauser ist Stipendiat des Forum Dirigieren des Deutschen Musikrates. 


